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Hagesneuigiieiien .
Basen .

Seine .königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben Sich unter dein 20 . Mai d . I .
gnädigst bewogen gefunden , dem Fabrikdirektor
Julius Gritzner in Durlach das Ritter¬
kreuz 2 . Klasse Höchstihres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Karlsruhe , 30 . Mai . sKarlsr . Ztg .)
Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und
der Erbgroßherzog trafen gestern Abend 8 Uhr
von Pforzheim wieder hier ein . Stach einem
halbstündigen -̂ fenthalt setzte seine Königliche
Hoheit der Erbgroßherzog die Reise nach Frei¬
burg fort . Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog nahm Abends noch den Vortrag des
Gehcimeraths von Regenauer entgegen . Heute
Vormittag empfing der Großherzog den Staats¬
rath t )r . Buchenberger zu längerem Vortrag
und hörte dann die Vorträge des Legations -
raths vr . Freiherrn von Babo . Nachmittags
3 Uhr reiste Seine Königliche Hoheit , begleitet
von dem Flügeladjntanttn Obcrstlieutenant von
Schönau , nach Baden - Baden . Im Gefolge
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin be¬
findet sich außer den bereits genannten Per¬
sonen auch der Kabinctsrath von Chelius in
Baden .

Karlsruhe , 30 . Mai . Der Land¬
ständische Ausschuß wird durch Allerhöchste
Entschließung Seiner Königlichen Hoheit des
Groß Herzogs aus den 5 . Juni zur Prüfung
der Rechnungen der Amortisations kaffe und der
Eisenbahnschuldentilgungskasse für das Jahr 1894
einberufen .

— Im Ministerium des Innern fand vor
einigen Tagen unter dem Vorsitz des Präsi¬
denten des Ministeriums , Gcheimerath Eisen¬
lohr , eine Besprechung der Landwirthschafts -
lehrer statt , die sich vornehmlich mit der Frage
des Gctreideabsatzes und der landwirth -
schaftlichen Kreditorganisation befaßte .
Demnächst werden die vom Badischen Land -
wirthschaftsrathe niedergcsetzten Kommissionen
zur Prüfung der Frage des Gctreideabsatzes

und der auf Hebung der Pferdezucht abziclenden
Maßnahmen zu einer Sitzung im Ministerium
des Innern berufen werden . — Am Montag
tagte hier in Anwesenheit des Herrn Präsi¬
denten des Ministeriums des Innern der Aus¬
schuß der Aerzte und Apotheker im Groß -
herzogthum , um sich über die geplante reichS-
gcsttzliche Regelung des Apothekenwesens
gutächtlich zu äußern . (Karlsr . Ztg .)

ff Dur lach , 30 . Mai . Das Proviantamt
in Karlsruhe beginnt sogleich nach der Heu¬
ernte mit dem Heuankauf . Es können auch schon
während , der Ernte von der Wiese weg Ein¬
lieferungen stattfinden , in diesem Falle darf
aber an der guteu Behandlung des Heus
während des Trocknens natürlich nichts gespart
werden , da dasselbe nur in ganz trockenem Zu¬
stande cingeliefert werden darf . Den Wiesen¬
besitzern, welche in der Lage sind , übcrschießcnde
Heuvorräthe zu verkaufen , wird bei dem Ver¬
kant von der Wiese weg Gelegenheit geboten ,
die Arbcitskosteu für das Einscheucrn zu er¬
sparen und das Heu mit geringeren Abgangs -
Verlusten als nach längerer Lagerung in den
Scheuern und nach wiederholter Umpackung zu
verwerthcn .

* Durlach , 3l . Mai . Das Anwesen der
ehem. Gettert ' schen Eisengießerei ist durch Kauf
an Herrn Ofenfabrikant I . Ewald dahier
übergegangen ; der Kaufpreis beträgt 13,000 °>L

8 Königsbach , 30 . Mai . Gestern Nacht',J0 Uhr brach dahier ein Brand aus , welchem
die Oekonomiegebäude des Landwirths Wil¬
helm Kratt und des Handelsmanns Leopold
Simon zum Opfer fielen . Die Brandbcschädigten
sind versichert . Ursache bis jetzt unbekannt .

Pforzheim , 29 . Mai . Heute Vormittag
10 Uhr begannen dieEinweihungsfeierl ich-
keiten des neuen Ratühauses , nachdem
der Großherzog , der Erbgroßherzog , die Minister
v . Brauer , Eiscnlohr und Ministerialrath Braun
eingetroffen waren . Nach einer Umfahrt durch
die prächtig geschmückte Stadt fand vor dem
Rathhause die Ucberreichung des Schlüssels an
den Großherzog statt , der ihn mit einer kurzen
Ansprache dem Oberbürgermeister übergab . Im

Bürgerausschußsitzungssaal begrüßte Oberbürger¬
meister Habermchl die Festgäste , mit einem
Hoch auf den Großherzog schließend . Stadt -
verordnctenvorstcher Wittum wies auf die
schweren Aufgaben der Jetztzeit hin und feierte
die soziale Gesetzgebung , die Deutschland so er¬
folgreich begonnen habe , und die auch unter der
Mitwirkung der Gemeinden und der freiwilligen
Theilnahme der bürgerlichen Kreise ihre segens¬
reiche Thätigkeit entfalte . Mit dem Wunsche ,

>daß der Geist dieses schönen Hauses der Wohl -
i fahrt der Gemeinde diene , schloß Redner . Seine
! Königliche Hoheit der Groß Herzog dankte
- für die freundliche Aufnahme und Begrüßung ,' die ihm und seinem Sohne hier zu Theil ge¬
worden seien ; er wünsche von Herzen , daß in
dem schönen und zweckmäßig angelegten Hause
Alles zum Wohle und Segen der Stadt ge¬
lingen möge . Er stimme den Morren des Vor¬
redners bei uud gebe dem Wunsche Ausdruck ,
daß nicht nur das materielle , sondern auch das
geistige Wohl der Stadt auf jede Weise ge¬

hoben und gefördert werde . Seine -Königliche
I Hoheit gedachte ferner der 400 Pforzheimer .
j deren herrliche That auch im neugeschaffenen
Reiche ein leuchtend Vorbild sei. Ebenso fest
wie damals stehe auch noch heute echte Dirne ,welche bereit sei , das Letzte herzugeben zur
Ehre des Vaterlandes . Möge eine Zeit gedeih¬
licher Entwickelung kommen , insbesondere das
Deutsche Reich immer als eine große und
Achtung gebietende Macht nach außen dastehen .
Dazu müssen wir Alle Mitwirken . Gedenken wir
dessen , der an der Spitze des Reiches steht und
berufen ist , das Glück und den Ruhm des
Reiches zu fördern . Unser allverchrtcr Kaiser
Wilhelm U . lebe hoch ! Die Anwesenden stimmten

- begeistert in den Hochriff ein . Oberbürgermeister
! Sch netz l er - Karlsruhe , der an der Spitze
i sämmtlicher Oberbürgermeister der der Städte¬
ordnung unterstehenden Städte erschienen war ,! stiftete für den Bürgerausschußsaal Namens

! der Schwesterstädte einen kunstvoll gearbeiteten
§ Stuhl für den Vorsitzenden . Stach einigen
i Dankesworten des Oberbürgermeisters von
! Pforzheim erfolgte ein Ruudgang durch den
i prächtigen Bau , der vom Stadtbaumeister

Jeuilleton . 12)

on Neuem grüßt im Lcnzcnrauschen
Das Fest der Maien wonnesam —
Der Offenbarn,ig laßt uns lauschen ,Die uns in seinem Wehen kam ,
Und die aus tausend Blürhenlcbcu
Verkündet , was der Herr verheißt :
Ich will ein neues Herz Euch geben ,
Euch schenken einen neuen Geist !
Gewiß , es liegt ein hehrer Segen
In eines Pfingstenmorgcns Pracht ,
Sie läßt in Herz und Seele regen
Sich herrlich neue Lebcusmacht —
Hinweg mit Zagen drum und Bangen ,
Jetzt frommt ein kühnes Wagen nur —
Was soll die Thränc auf den Wangen ,Da Freude pulst durch die Natur ?
Hinweg drum mit den letzten liilagen ,Die noch gebar des Winters Zeit ,
Zu Ende mit den allen Plagen ,
Vergessen fei das letzte Leid
Strahlt nicht ringsum in Flur und Auen ,

.Der Hoffnung Bild , das Maiei,grün ?
So inög ' datz hoffende Vertrauen
In allen Herzen widcrgtüh ' n !
So sei willkommen , Tag der Maien ,In deinem Rauschen wunderbar .Wir Alle wollen uns dir weihen
In deinem Lichte rein und klar - -
O ziehe ein in alle Herzen ,
Du Fest voll hebrem Gnadenschcin ,Du Wonncfeft der Blüthenkerze »
O komme . Pfingsten , komm ' herein !

ISA " Der Nstngstfeier tage

In der neuen Well.
Roman von P . Olleverio .

(Fortsetzung .)
Am Morgen ereignete sich nichts weiter , als

daß , während ich Pastetchen buck, ein Mann an
die Thür kam und um einen Trunk Wasser bat .

Marie reichte ihm denselben in einer zinnernen
Schale . Wie die meisten Küchen der .Kolonien
konnte sich auch die unsere einer großen Anzahl
dieser nützlichen Gegenstände rühmen . Während

! er das Wasser trank — und er brauchte dazu
i sehr viel Zeit — bemerkte ich , daß er seine

Blicke ringsum gleiten ließ , und als er Marie'
die Schale zurückgab , bat er sie . ihm den Weg
nach Herrn Ansbach ' s Wohnung zu sagen , er
werde einige Zeit dort arbeiten . Marie beschrieb
ihm den Weg , so gm sie konnte , und gleich darauf
entfernte er sich .

! Es war mir nicht entgangen , daß er ein
auffallend hübscher Mann war , blond und etwas'
mädchenhaft und keinerlei Handwerkszeug trug ,
wie doch sonst jedcrHandwerker , der mttArbeit geht .

Um 1 Ukr setzten wir uns zu Tisch . Gcrtraud 's
Wangen glühten ; ihre Augen strahlten . Sie trug
ein schwarz und weißes Kleid , das ihr vorzüglich
stand , und um den Hals das grüne Band mit
dem goldenen Medaillon ,

wegen fallt die Dienstags -Nummer des

Bei Tisch erwähnte Fanny , daß sie am
I Abend Herrn Bergen erwartete , worauf Gertraud ,! den Kopf ein wenig zurückwerfcnd , sagle :

„Die arme Motte ; mag sie sich ihre Flügelverbrennen ! "

Fanny schüttelte vorwurfsvoll den Kopf , ent-
gcgnete aber nichts , da sie wußte , wie nutzloscs sein würde , und wie auch ich glaubte , daß
Hugo Bergen 's Sache durchaus keine verlorene sei .

Nach Tische blieb ich mit Gertraud allein .Wie oft habe ich mir seitdem wieder und immer
! wieder jeden Blick , jedes Wort dieses unseres
! letzten Beisammenseins in das Gedächtnis ; zurück-
! gerufen .

Wir sprachen von unseren Freunden in der
Heimat , von dem Schauplatz unserer Kindheit .
Nichts konnte zwischen uns treten , wenn wir
der Vergangenheit gedachten, denn damals waren
wir uns gegenseitig Alles gewesen. Nach einer
Weile erhob sich Gertraud und trat auf die
Veranda hinaus . Auch ich stand auf , um meinen
Hut zu holen , da ich über die Bucht hinüber
gehen und Butter kaufen wollte . Es war dasein Weg , den ich besonders liebte .

Als ich wieder aus meinem Zimmer kam,fand ich Gertraud noch auf der Veranda .
„ Lebe wohl , Christa, " sagte sie.
Ich trat zu ihr , und sie schlang ihre Arme

um meinen Hals und küßte mich .
„Komm niit mir , Gertraud, " bat ich.

„Wochenblattes " ans .



Kern nach verschiedenen Plänen gebaut
ist , unter denen derjenige des Architekten
Thieme - Dresden den grundlegenden bildete .
Der Bau kostet über eine halbe Million Mark .
Nachdem der Großherzog im RathSkeller den
Ehreutrunk ver Stadt eurgegengenommen hatte ,
fand im schwarzen Adler Frühstückstafel statt
und danach eine Besichtigung der elektrischen
Anlagen einiger hiesigen Fabriken und der
Kunstgewerbeschule , die eine Spezialausstellung
der neuesten Erzeugnisse der Goldwaarenbranche
veranstaltet hat .

Deutsches Reich .
Berlin , 29 . Mai . Anläßlich des heutigen

Jahrestages der letzten Parade vor dem ver¬
storbenen Kaiser Friedrich versammelte der
Kaiser die zweite Garde - Infanterie - Brigade
aus dem Tempelhofer Felde . Der Kaiser hielt
eine auf die Bedeutung des Tages bezügliche
Ansprache und verlieh drei Fahnen des zweiten
Garderegimeuts , des vierten Garderegimenls
und des Gardc - Füsilierregiments die Kerle des
Hohenzollern ' schen Hausordens , welche alsbald
über den Fahnenbändern befestigt wurde .

Berlin , 29 . Mai . Bei der heurigen Be¬
sichtigung der Truppen auf dem Tempelhofer
Felde ist der Flügeladjurant Seiner Majestät
des Kaisers , Oberstlieuienant v . Molrke , mit
dem Pferde gestürzt und hat sich eine Quetschung
am Knie zugezogen.

* Die Klage des Berlincr Magistrats
gegen den Oberbürgermeister Ibr . Zelle
wegen Beanstandung der Petition des Magistrats
wider die „ Umsturz - Borlage " ist vom zweiten
Senate des Ooerverwaltungsgerichtes abge¬
wiesen worden . Das gerichtliche Erkenntnis ;
führt aus , die Beanstandung sei gerechtfertigt
gewesen , da der Gegenstand der Petition keine
kommunale Angelegenheit gebildet habe , der
Magistrat hätte demnach durch seine Petition
die ihm zustehenden Befugnisse überschritten .

* Bei der Reichstagsersatzwahl in
Aschaffen bürg ist der CentrumSkandidat
Pfarrer Gcrstcnberger mit ca. 9590 Stimmen
absoluter Mehrheit gegenüber den von national¬
liberaler , volksparteilicher und sozialistischer
Seite aufgestellten Bewerbern zum Abgeordneten
gewählt worden .

— Der frühere Reichskanzler Graf o . Caprivi ,
der von Montreux in Berlin angekommen ist,
gedenkt noch einige Tage dorr zu verweilen , um
dann dauernden Wohnsitz auf dem Gute seines
Steffen Joachim v . Schierstädt auf ^ kiren bei
Krossen zu nehmen , wo er sich ein kleines , jetzt
fertig gestelltes Hänschen hat bauen lassen.

— Mit dem kürzlich verschiedenen Wirkt .
Geh . Rath . Prof . Neumann in Königsberg
ist wieder einer der noch lebenden Veteranen
aus den Befreiungskriegen von 1813 — 15 dahin¬
gegangen , so daß deren Zahl nun auf 4 zu -

sammengcschrnmpft ist. Er eilte 1813 als fünf¬
zehnjähriger Jüngling zu den Fahnen und nahm
an dem ganzen Feldzug theil , nach dessen Be¬
endigung er seine Studien tortsetzte.

— Zu der Aufregung gewisser Kreise in
Frankreich wegen der Annahme der Kieler
Einladung durch die französische Re¬
gierung bemerkt die Köln Ztg . : „ Wir fragen
uns vergeblich , was denn Außergewöhnliches
geschehen ist , um eine solche Aufregung zu recht¬
fertigen . Als Deutschland sich entschloß , mit der
Beendigung des gewaltigen , für die internationale
Seefahrt hochbedcutsamen Kanalnntcrnehmens
eine größere internationale Feier zu verbinden
und dazu alle Seestaaten cinznladen , war es
doch selvstoerständlich , daß auch eine Einladung
an Frankreich ergehen mußte . Eine Ausschließung
Frankreichs von der Einladungsliste wäre ein
Akt von offenkundiger Unhöflichkeit gewesen , zu
dem in beiderseitigen Beziehungen der zwei Re¬
gierungen nicht der geringste Anlaß vorhanden
war . Ob Frankreich die Einladung annehmen
oder ablchnen wollte , war seine Sache . Im Falle
der Annahme entstand auch nicht die geringste
politische Folge . L -o weit wir die deutsche Presse
verfolgt haben , ist sie einstimmig darüber gewesen,
daß sowohl die Einladung wie die Annahme
lediglich Akte konventioneller Höflichkeit waren .
Folger,ingcn politischer Art sind demgemäß an
diese Einladung und ihre Annahme von keiner
Seite geknüpft worden . Wozu also der Lärm ?"

Ocsterrcichischc Monarchie .
— Wie die „ Pester Korrespondenz "

meldet , wird der Kaiser von Oesterreich die erste
Woche des September in Deutschland zubringcn ,
um den großen Manövern in Stettin und der
Flottenschau in Swinemünde beizuwohnen . Der
Kaiser wird sich sodann zu den Manövern in
Galizien begeben und schließlich den Kavallerie¬
manövern bei Alksuth in Ungarn beiwohnen .

* Die Agliardi - Affaire , und mit ihr
der noch bestandene Konflikt zwischen Ungarn
und dem Vatikan ist beigelegt worden . Es sind
beiderseits vertrauliche Erklärungen abgegeben
worden , infolgedessen der ganze Zwischenfall
als beseitigt gilt . Trotzdem wird aber , wie cs
heißt , der Nuntius Agliardi seinen Wiener
Posten in nicht zu ferner Zukunft verlassen .
Der ungarische Ministerpräsident Baron Banffy
weilte am vorigen Sonntag abermals in Wien ,
um dem Kaiser einen längeren Bericht über die
neuesten Kirchenreformen in Ungarn zu er¬
statten . Der Monarch soll seine vollste Be¬
friedigung mit dem Berichte Banffy 's aus -
gedrückt haben .

Wien , 30 . Mai . Der Statthalter von
Niederösterreich verfügte heute die Auflösung
des Gemeinderaths der Stadt Wien .
Die Besorgung der Gemeindegeschäfte ist dem
Bezirkshauptmann Friedens übertragen , welchem
ein Beirath von 15 Gemeinderathsmitgliedern

bcigcgeben wird . Der Bürgermeistereioerwalter
übernimmt morgen die Leitung der Geschäfte .

Frankreich .
Paris , 29 . Mai . Admiral Menard , der

das nach Kiel gehende Geschwader kommandirt ,
ist hierher berufen worden , um die Weisungen
des Marineministers entgegenzunehinen .* Die medizinische Seetion der Pariser
Akademie der Wissenschaften hat den hervor¬
ragenden Kieler Chirurgen Professor Esmarch
zum correspondirenden Mitgliede erwählt . Diese
Thatsache verdient jedenfalls angesichts der in
Frankreich anläßlich der Kieler Festlichkeiten
wiederum zu Tage getretenen deutschfeindlichen
chauvinistischen Strömung hervorgehoben zu
werden .

— Das Zur Eröffunngsfeier ^ des Nord¬
ostseekana ls nach Kiel gehenor französische
Geschwader unter dem Befehl des Admirals
Menard wird von Brest ohne Aufenthalt nach
Kiel dampfen und ebenso zurückkchren . Der ge¬
summten Bemannung ist es streng verboten ,
während der Dauer der Reise an Land zu
gehen . Das ist etwas hart . Die Marinckapelle
hätte doch wenigstens dem neuernannten korre -
spondirenden Mitgliede der medizinischen Sektion
der französischen Akademie , l )^ ,v . Esmarch in
Kiel ein Morgenstandchen bring ^ können.

Paris , 2tz . Mai . Der deMtive Plan kür
die Weltausstellung 1900 ist nun¬
mehr vollendet und im Druck erschienen.
Derselbe ist von einem sehr faßlichen Bericht
des Oberkommissärs Picard begleitet . Die Welt¬
ausstellung wird eine Fläche von 39 Hektar
bedecken . Die Brücke über die Seine , die eine
Breite von 100 in haben sollte , wird nur deren
60 breit sein. Die Maschinenhalle im Marsfeld
wird in einen großen Festsaal umgewandelt .
Der Eiffelthurm bleibt , wie er ist . Eine elektrische
Rundbahn sorgt für den Verkehr innerhalb der
Ausstellung . Im übrigen sind keine Veränderungen
an dem Hauptplane vorgenommen . Die Ausgaben
werden auf ungefähr 100 Mill . Frs . geschätzt .

Balkanhalbinsel .
* Ans dem europäischen Wetter¬

winkel kommen wieder einmal sensationelle
Gerüchte . In Macedonien soll zwischen
Christen und Türken eine sehr erregte »SttiM "

mung als Rückwirkung der armenischen Vor¬
gänge herrschen , infolgedessen Massenmetzeleien
befürchtet werden . Es heißt weiter , zahlreiche
Banden bulgarischer Briganten ständen bereit ,
in Macedonien einzufallen : die türkische Re¬
gierung hat deshalb mit Concentration stärkerer
Truppenmassen an der bulgarisch - macedonischen
Grenze begonnen . — König Alexander beab¬
sichtigt , das jetzige serbische Kabinet Christitsch
durch ein Uebergangsministerium zu ersetzen
und wünscht die Bildung desselben durch den
Wiener Gesandten , Simitsch . Die Skupschtina
wird wahrscheinlich im Juli abermals nach
Nisch cinbcrufen werden .

Sie aber schüttelte den Kopf und antwortete :
„ Heute nicht . "

„ Nun dann Adieu ! bis heute Abend . " Damit
ging ich .

Sie antwortete mir nicht und wendete den
Kopf zur Seite .

Als am Abend der Thee auf dem Tische
stand , bat mich Fanny , Gertraud zu rufen .

„ Sie ist kurz nach dir weggegangen, " fuhr
Fanny fort . „ Aber sie muß lange wieder zurück
sein, obgleich ich sie nicht habe kommen hören .

"

Ich klopfte an Gertraud ' s Thür , da ich
aber keine Antwort erhielt , öffnete ich leise
und trat in das Zimmer . Es war leer . Gertraud ' s
Hut und ihr langer Regenmantel waren nicht
an dem Platz , wo sie immer zu hängen pflegten .
Das weiße Mnllkleid , an welchem sie am Morgen
gearbeitet , lag noch genau so auf dem Bett ,
wie sie es Mittags aus der Hand gelegt hatte ;
ihre kleinen , blauen Morgenschuhe standen auf
dem Stuhle .

„ Sie kann noch nicht zu Hause sein, " sagte
ich zu Fanny . „ Ich möchte nur wissen , wohin
sie gegangen ist. "

„ Wir wollen mit dem Thee nicht warten, "
meinte diese. „Es kann frischer für sie auf¬
gegossen werden , sobald sic kommt ."

Hugo Bergen kam, wie wir erwartet hatten .

Er machte eine sehr enttäuschte Miene , als er
Gertraud ' s Platz leer fand ; und so lange er
auch seinen Besuch ausdehnte , sah er sich schließlich
doch gezwungen , wieder zu gehen , ohne sie ge¬
sehen zu haben .

Ich glaube , wir beunruhigten uns nicht
eher um sie , als bis es völlig dunkel wurde ,
dann aber befiel uns eine große Angst . Wir
schickten Oskar und einige Arbeiter aus , um in
der Nachbarschaft nach ihr zu suchen , aber ohne
Erfolg . Werde ich jemals die endlose , furcht¬
bare Nacht , das traurige Morgengrauen vergessen ?

„Mein Gott , wenn sie an die Bucht hinunter -
gegangen und hineingcfallen wäre ! " schluchzte
Fanny .

Nicht weit von unserem Hause entfernt war
ein tiefes Loch, an dessen Ende sich das Erdreich
hinabsenkte , so daß das Erstere weder von
unserem Hause noch von einem der übrigen
Farmgebäude aus zu sehen war .

Fanny und ich würden sofort an die Bucht
gelaufen sein, wenn Oskar nicht Einspruch gethau
und selbst gegangen wäre . Doch auch von da
kehrte er unverrichteter Sache zurück und meinte
nur , es wäre ihm vorgekommen , als ob das
Gras am Rande der Bucht niedergetreten wäre .

Als der Morgen graute und es allmählig
lichter Tag wurde , ohne uns irgendwelche Nach¬
richt zu bringen , blieb uns nichts weiter übrig ,

als der furchtbaren Wahrheit in das Gesicht
zu sehen.

Gertraud war verschwunden !

( Fortsetzung folgt . )

Verschiedenes .
— Für den Monat Juni stellt Falb

folgendes Wetter in Aussicht : 1 . — 5 . Juni :
Zahlreiche Gewitter mit Wolkenbrüchen bei
normaler Temperatur ; 6 . - 9 . : starke Zunahme
der Regen und Gewitter ; 7 . Juni : ein kritischer
Tag 3 . Ordnung , Rückgang der Terperatur ,
Hochwasser tritt ein . 10 . - 12 : die Regen nehmen
rasch ab , es wird kälter . Im .Hochgebirge treten
Schneefälle ein . 13 . — 16 . : die Niederschläge
nehmen zu , es herrscht bedeutende Kälte ;
17 . — 18 . : die Kälte nimmt ab , die Regen lassen
nach. 19 .— 27 . : Die Temperatur steigt, zahlreiche
Gewitter stellen sich ein ; der 22 . ist ein kritischer
Tag 2 . Ordnung ; es wird warm . 28 .— 30 . : die
Temperatur steigt wieder , Regen und Gewitter
nehyien ab .

— In Glasgow ist am Montag der britische
Kre ' -zer „Terrible " vom Stapel gelassen worden ;
der „ Terrible " ist der größte und mächtigste
Kreuzer , der jemals gebaut wurde , und
100 iFuß länger als irgend ein Schiff der
britisch n Flotte .



Amerika .
* Der verantwortliche Leiter der aus¬

wärtigen Angelegenheiten der nordameri¬
kanischen Union , Staatssekretär Gresham ,
ist am Dienstag nach längerem Leiden ver¬
schieden . Gresham wurde im März 1893 vom
Präsidenten Eleoelaud an . die Spitze des
Ressorts des Auswärtigen berufen, in welchem
Amte sich der Verstorbene durch ruhige und
besonnene Behandlung der an ihn herantrcten -
deu auswärtigen Fragen auszeichnete .

Asien «
* Der Zwischenfall, den die Gründung der

„Republik Formosa " in der ostasiatischen

Frage bedeutet , beginnt sich ernstlich znzuspitzeu.
Die chinesischen Hasenbehörden in Tamsui
weigerten sich , die japanischen Soldaten und
Beamten , welche die füiff vor Tamsui er¬
schienenen japanischen Kriegsschiffe an Bord
hatten , auf Formosa landen zu lassen . Das
japanische Geschwader zog sich einstweilen zurück.

Die Rentabilität jeder maschinelle »
Anlage wird bedeutend erhöht durch Aufstellungeines ökonomisch arbeitenden Bctricbsmotors . Als spar¬
samste Belriebsmaschinen sind die Loco mobilen mit
ausziehbaren Nöhrenkeneln von R . Wolf in
Magdeburg - Buckau bekannt und zu Tausenden in
allen Zweigen der Industrie und Landwirlhicliaft ver¬

breitet . Geringer Arcnnmatcrialoerbrauch ,
grobe Lcistnngssähigkeit und Dauerhaftigkeit sind die

i Hanprvorziige dieser Maschinen , vermöge derer sie nicht
i nur ans allen deutschen Locomobil - Concurrenzcn stets
den Sieg davongelragen haben , sondern auch aus zahl¬
reichen Ausstellungen (u . A. in Chicago) mir den höchsten
Preisen ausgezeichnet sind .

chrohherzsgkiches Loftheater Karlsruhe .
Pfingstsonntag , 2 . Juni . 9 . Porst , anstcr Ab. Mittel -

Preise . Zum 1 . Male : Der Pfeifer vou Haardt ,
romantische Volksoper in S Auszügen. — Äach W .
Hauff '» „ Lichtc .ilstcin - Sage " von Ist. Hermann Haas ,Musik von Ferdinand Langer . Anwng 7 Uhr.

Pfingstmontag , 3. Juni . 76 . A . - P . Mittel - Preise .Die Zauberflüte , Over in 2 Aufzügen von Cmil
Schikaneder , Munk von W . A . Mozart . Anfang ),7 Uhr.

Nr . 65. Amlsm 'rküudigungsökatl für den GroM . Amtsbezirk Amtach.
AMiche Rekmmlmachimgen .

Maul - und Klauenseuche betreffend .
Nr . 12,845 . Dir Maul - und Klauenseuche ist ausgebrocheu:

1 . Ju Philipps bürg , Amts Bruchsal,2 . „ Weiher ,
3 . „ der Stadt Bruchsal .

Erloschen ist dieselbe :
1 . Mi! Odenheim , Amts Bruchsal,
2 .M Spranthal , Amts Breiten .

Durlach den 29 . Mai 1895.
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

Holtzmann .

1895.

IlllM 8 settes HllMmeUei 8 c1l
wird

Geräucherte

Vorderschmke»,
4 — 10 Pfund schwer , vorzügliche
Qualität , fein im Geschmack, liefert
zu 58 per Pfund franko unter
Nachnahme

Hz» « « !,1 ,
Wehgcrei ,

Kaiserslautern , Rheinpfalz.
Mädchen , welche das Matt

und Glanzbügelrr erlernen
wollen, können sofort eintreten

Kronensiratze 8, 1 . St .

Den verehrten Haussrauen
empfehlen wir neben unserer besten
Cichorie auch unseren

„Will! KM "
in bester , kräftigster Qualität ,in Packeten stmd offen ; derselbe ist
in den hiesigen Geschäften zu haben.

Ksdi *ükilvn Mirrtzent .

:amstag und Sonntag ausgehanen bei
Ik rLeri . Metzger ,

_ _ Steinbrunn 's Nachfolger._Prima Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

LZrill . Metzger.
ll . üllUZivirtst ,

Mechaniker ,
Durl 'crcb , Lammstraße 21 , ! I . St . ,

verkauft durch Ersparnis; hoher Laden-
mielhe , überhaupt Vermeidung jed¬
weden kostspieligen Aufwandes , welches
selbstverständlich nur die Nähmaschinen
vertheuern muß , die neueste Singer -
Nähmaschine . hocharmig , von 65 Mk .
an , mit 8 Tagen Probezeit und fünf¬
jähriger reeller Garantie ; außerdem
sind bei mir die weltberühmten Pfaff -
Nähmaschinen stets vorräthig auf
Lager ; ferner empfehle ich nur prima

Maschinenöle zu den billigsten Preisen ; außerdem verkaufe ich von heutean Singer - Nadeln , Pr . Stück 5 H- , Pr. Dutzend 50 H) , Titania -.Medium - , Werthcimer - , Growcr L Backer - Nadeln , pr . Stück 6pr . Dutzend 60 H , alle Kolbennadeln,,pr . Sjück 8 pr . Dutzend
! 80 H) , nur prima Waa re ._la. KußflabÜenlen
mit Garantie , Sichel »» , Wetzsteine , Kümpse , Rechen , L >en - LDunggabeln , Schüttclgadeirr re . empfiehlt in größter Auswahlstets billigst Dürft H « ?,r »iit ! t .

Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt .

Privat -Änzeige».
Dilkrübensetzlinge

sind zu verkaufen
_ trabe 1 .

Dickrübensetzlinge,
"

runde Oberndorfer ( von eigenemSaatgut ) , hat zu verkaufen

_ __ Westigarter Straße .
Ditkrübensetzlinqe

Zu verkaufen bei
Tumm ler zur Kanne.

Ämmsr. ein gut möblirtes ,
) ist zu vermiethen.Näheres bei der Expedition d . Bl.

Veilcben -
klossn-

pkiesiLbdllltbsn-
Aarrmtirt roin u. selir arowatisob ,
öinxtiökit in I 'acbkten st 3 8t . 40 ^

lb . H . Htrnxel .

llrsbtgslleebta,
verzinkt und roh, fabrizirt in allen
Preislagen schon von 22 -H an
per gm , für Gartenzäune , Hühner¬
höfe ec . Uebernahme ganzer Anlagen.
Preisliste und Kostenvoranschläge
gratis . Gute Referenzen.

'

L . Hr ' EKQi ,
ksnisnuke , Kaiserstr. 11.

Gin kräftiger Junge ,der Lust hat , die BroV - und
Feinbäckerci gründlich zu er¬
lernen , kann sogleich in die Lehre
treten bei

Xsnl Vfiisvn ,Brvd - und Feinbäckerei ,
Karlsruhe . Wilhelmstraße 91 .

8ie lmsien niebi

!.. Ii'
össnbsebör, Zebuimssi-gn -LkselM,Durlach , Kauptstratze tzk ,empfiehlt in stets großer Auswahl zu den billigsten Preisen Herren

k«g - S - Kshrstiefel in prima .Kalb - und Rindleder , einfach - unddoppelsohlig , niedere und hohe Absätze , breite und spitze Facon derSohlen , von -Vä 5 . 50 an , Herrenrna - ö -Schnürschuhe von 5an , Damen - Kid - , Lack - , Kalbleder - Ing - K Knopfftiefel von4. 50 , alle Sorten Damen -Schniir - K Knöpfschuhe von 3 .50an , Kinder - , Mädchen - H Knaben - Zug - , Schnür - , Hacke « - KKnopf -Stiefel von 50 an . Reparaturen werden sofort besorat .

« UN
x»iswi.xomsi.

E88M«
! . . r.

noei . >ai- La.-vA, ','
Ll. 2.8V u. 3.50 pr . vorrüxl . HiralilLl. l'robspuekvtv 80 ' >>. !

! i.

me '.:r beim Oew'üncbe llrr rclstrn
OseLi ' l '

iktre ^ viedft -Lovdoiiz .
Ilsnte! ü 20 . 25, . 40 oller ,70 ktz . erbt ,

dollen in vurtseb in üer tunllt'scen illin -
tiorngpotkeks n .nll bei kirn . Nerm . Stein.
I. övenc,ngt !>eke .

Unanfechtbare TZKaadt'gnrnp, - Unverfallbare
Policen . Policen .

I-säsas - Vki-sieberungs - Lesellsehgst.
Legriinll et i reikur -A i . ir . ' lass .

Versicherungen aus loäss - und Lrledsnskall , Zsnts und^ .usatsusr . Mit und ohne chervinnantö . il , 5«> 7, Aonikcatiou ,Znvakiditälsversicherung . Auch Versicherung für »richt normale
Tcbeu (Äögeliknten - VersiÄernug ) . Nach Wabl steigende oderannähernd gleichlileitzeude Dividende nach 3 Iabren .
Unisü - VekSleiiLl'unZ mii u . oiine ppLmien - siückgeliväkk '.

Kautionen au Beamte. Kürzclle liberale Perllcherungs -
iirdingungen.

— LWZsts kssts Vrawien olms ^ ac:stsrlir:sevrr '
2:v. äUcstLsit . —

prospscie etc . bei .» ,» ,»„ <» Vorirster . vurtLeb . SpUrlstrssse I .
lücktize Agenten unll Acquisiteurs iinllsn iobr.er.lle Lescktt igung .



Gröhnrgen .

GMIMS DA Klirr»
Pfingstmontag :

Vrrsisriii « 8ÜL
von dem Durlacher Streich¬
sextett , wozu mündlichst einladet

Georg 'Appel zum Bären.
N « I , , !

frischgeschossen, ist heute eingetroffen, !
ferner empfehle RiesengLnsrZ
Enten » Poularde « , junge Haff« en , Melschhnhnev u . Hahne « ,
feinste Tafelspargeln , Salat .Gurke « , Kirschen , itai . Gier, !
sowie lebende Grafische zum Backen jund zum Sieden zu den billigsten
Preisen .

Fisch - , Wild - und Geflügclhaudlung ,
__ Adlerstra ße 8._Das
Heu - L Oehmderträgiiiß

von 4 Wiesen auf der Hub , zu- !
sammen ca. 3 Morgen , verkauft
_ Heinrich Pöttinger .

IVI« I»«
sten Pantoffel erhält man bei

K. Schwan im Löwen .
Auch fertige ich solche an , wennder Stoff , Futter und alte Stiefel

dazu gegeben werden, das Paar zu80 Pfennig .

Alttatholische Gemeinde .H'singklnrontag den 3 . Inni , Bormittags 11 Uhr,findet in der evangelischen Stadtkirche dahier
altkalholischer Gottesdienst

statt , wozu einlodet
_ Der Vorstand .

Heute ( Freitags :
? riscLs I,sdsr - L 2risdsu -

^ Lrsts

_ _ 6ei Ml 'erwirtlj
Heute Abend :

Krische Leöer - und Hrieöemvürke
_ _ be i 8t « ! » I »i » riri Z. Ar rone .

HgASvMthllche Hrechiiilndc« in Soriich .Die Sprechstunden des Unterzeichneten finden kommendenSommer statt
Mittwochs vor , 4 —6 Uhr Nachmittagsin der Wirthschaft zum „ Bahnhof " .

Karlsruhe den ö. Mai 1895.

_ ZZs'. iiresl . ^ i rriri ^i ', Arzt.
Reftnliiiio» DM ZchiöKiiHkrW

Pfingstmontag von 5 Uhr an :

bei gut besetztem Orchester , wozu ergebenst einladet

Bier vom Faß .

MaLta -Karto ffeln,nenr Speiseiwiebel
billigst bei

Mädchen - Gesuch.
Aut Johanni wird ein fleißiges

Mädchen vom Lande gesucht , Än-
fangslohn 160 Mark im Jahr bei
guter Leistung , und wenn dasselbe
melken kann , auch mehr , im Gast¬
haus Zirm Löwen in Dnrlach,Hauptstraße . 49.'" ""

ErtZärmrgT
" " " '

Um alle Jrrthümer zu beseitigen ,erkläre ich hiermit , daß die im
hiesigen Wochenblatt ausgeschriebene
Metzgerei nicht die weinige ist ; ich
ersuche daher , nicht mehr bei mir
Nachfragen zu wollen .

Frau H . Lö ffel . !

diverser Fabriken , garantirt rein,von 1 .80 an pr . Pfund ,
Wocoladen

von 80 .I an empfiehlt
Inxei ».

Pri86li88 l-Ägsebise
in ganzen oder halben Flaschen ist
fortwährend zn haben bei

I . Herzog , Thnrmbergweg 3 .

stiönstmääebkn,
welches kochen kann , auf 's Ziel in
Dienst gesucht. Näheres

Grötziilger Straffe 1 .

ZsiAlük - Kükknstist ,allein echte .
Acltcftes , beites und unübertroffenes

Waschmittel für Wcißivasche wie für
alle Woll - mtd Tncbsachen.

»Ofl diernieifen - Erfparniß .
Niederlage in :

I >urfad > bei <». i -' . ir ! » -u .
,, „ < . Voüi -Iii > r»< I» i .

Löllinfteii : Iir»^I SUN» . ^

Sensen , Sicheln , Sensenwörbe , Kümpfe ,Mailänder und Sandwetzstcine , Setzhölzer ,Heu - und Düngergabeln , Maulkörbe , sowie alle
Sorten seMverferligie Ketten empsießkt

KetLerrscl -Mleö
^ hiniev ' M Wathhcrus .

fl
N
W
-k/z
fl
W
W
tz
U
W
fl
Hs in Keck
sfl Kabinen

W

ff

L
fl -

'
Mir B ' S ^ VDZLSLLLSIL

SN öle Abonnenten und kesse dieses Slsttes
es in in .

vetekes iiscli feder einxesNidten pkotoxriipdie anxefertixt vrird .Die Oetortiaten kLden bekufs rasckcr öckannfmaekang ikrer kinns miri 'Un kl » ^ « -̂S' ! l n » a II,i, - l»,8 UI« ! ^ iovrrut kescklossen . LN die^ Konventen und keser Zieles Mattes ein
DorbrLi irr T-edsriL ^rösse

(Krustdild)— . ' gsnL unisrrnst - - -
iiu liefern. — Illos tür den da^a xskörixen

sloZautsu stilvollen lrolä - Zaroolr - Ilaliwöll,äs d:is lUId okns kskmen nickt versekiek: « erden bann, bringen vir
WD7 - 13 Nurk -rDE

kecknunx » nd ist ,1er v/irklicke lVei -ik eines soleken Porträts summtuiinr ! « Niirl ».p » e voerüglickste , genaueste und gs« iseenlistteste Lustükrung uvänsturgetrsueeter AeknNckilelt lten Porträts « ird gsrsntirt .IVer äsker anstredt , entveler sein eigenes oitsr itss Porträt tbeusrer ,selbst längst verstorbener Verwandten und freunde mseben 7.» lassen . bstblas die betreltbndo vbotüxrspbie . j «einnäsenden und erliält i» 14 'fszen unter xleiolineiti §er kücberstuttunx dereiueesandten ?botoxr,i.pbie . velebe ernr nnkesebädiFt bleibt , ein Porträtssinwt Nalnnei ! , vovon er Keiviss böcbst iiberrssclit und entrückt sein vird ,und velckes er xerne als Zierde tür seinen scliünsten und besten IVobnrauinbenütr.en dürfte .
Porträts oline kiskmen können nickt in Verssndt gebrsckt worden.Nie Verrollung ist susserst xennxfü ^ix und xur nickt nennensvertk .vis Kiste 7.um Porträt « ird rum Neldstkostenpreise berecknet.vestellunLen L'e^en 'Iseknukine (postrorsckuss ) oder vorkeriZer 1l!n -

sendunA des tzetraxes sind ru rickteu un die
L " r » rl ' ts ' rit - ZLLLi ; 8l - /4eN8lkikt

l . ünE
'
8

neu eukdei'^

llberfeeischks Pulver
tödict

Wanzen , Schwaben ,Schaben , Russen , Fliegen ,Ameisen , Asseln,Vogelinilben ,
überhaupt alle Insekten mit einer
nahezu übernatürlichen Schnelligkeitund Sicherheit derart , daß vnu der
vorhandenen Insektenbrut gar keine
Spur übrig bleibt .

Echt und billi 'Mm kaben i»
Durlach bei

MiLL . L oLLs ,52 chiauptilrahe 52

l

Nciues Schweinefett,
das st Kilo 7o H , bei

Frau H. Löffel .
MiLZLL ^ SL ' LZ,LG

in bester Qualstät empfiehlt
G. F. Ki« M .

Lagerbier
über die Pfingsifeierlage

zur Souue , ^ »rö '
hrngen .Kik » irvr « L HVkLl x ._ _ _Sämmtliche Forderangsklagen bei badische »: und autzcr -badischen deutschen Amtsgerichten , Gesuche aller Art , -außer¬gerichtliche Vergleiche , Vermittelung von Liegenschaften (Villa 's ,Geschäftshäuser, Bauplätze) werden rasch und billig besorgt

_ _ _ Hauptstraße 18 , 2 . Stock .
III « «
zu verkaufen

ewiger , 1 Viertel
' aus der Reuth , ist
Zu erfragen

Kelterstratze 27 .

ein hübsch möblirtes ,
^ auf 15 . Juni zu

vermietheu. Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

;e
1Äön möblirtes ,

^ sogleich zu vermietheu
! _ Kron en ftr . li , 1 . St .

Evangelischer Gottesdienst .
I. ^ fiuMest .

Sonntag dcn 2 . Juni 1895.
! 1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Dckan Bechtcl .
( Unter Mitwirkung d . Kirchcngesangvereins .)

> Feier des hl . Abend mahlS mit
V 0 r b c r e i t u n g » n m i t t e l b a r v 0 r k e r.

! Nachmittags 2Uhr : Hr .StadtpfarrerS pcäit .2 ) In Wolfartsweier :
>Herr Stadtvikar Schultz .
! II. I -fingstfest.
! Montag den 3 . Juni 1895.
! 1) In Durlach :
! Vormittags : Herr Stadtvikar Schultz ,
i 2) In Wolfartsweier :
Herr Dekan Bechtel .

i Rcdolt ' ^'t D»- >4 ns«
Hiezu eine Beilage .



Drrrlucher Wochenblatt .

Beilage zu Nr . 65. Samstag . 1 . Zum 1895 .
Nr . 65 . Anttsverkündigungsbkatt für den Größt ) . Amtsbezirk Kurlach. 1895 .

Amtliche
" '

.
Die Mau ! - und Klauenseuche in Weingarte » betr .

Nr . 12,915 . Nachdem im Stalle des Handelsmannes Leopold
Löwe r -stein in Weingarten die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen
ist , wird verschärfte Stallsperre gemäß Erlaß Großh . Ministeriums des
Innern vom 21 . Mai 1890 Nr . 12,582 angeordnet .

Durlach den 29 . Mai 1895 .
Grohherzogliches Bezirksamt :

H o l tz m a n n.
18W .

Stadtgemcindc Durlach .

flbsiniecbs ÜMtiisItsnbsnIi lÜsnnbsim.
Ländliche Annuitätendarlehen werden auf Grund eines Zinsfußes

von 3 ). ^ gegeben , nicht amortisable Darlehen auf Grund eines Zins¬
fußes von 3z H . Dieselben Bestimmungen gelten für Darlehensgesuche
ländlicher Gemeinden , jedoch ist bei Gemeinden ein hypothekarischer
Versatz nicht nothwendig .

Ans bereits bestehende Darlehen finden diese Bestimmungen keine
Anwendung .

i Mannheim , im März 1895 .
! I ) ie Tarideskreditkalsen - Alitlieilung der Rheinische » .Hypotheken -Rank .

!
Alüicndbcsitzcr lasse !: ans
itnd bez iehung s '.v c ise d a s s
bczeickneteu Wieseustücke !

öffentlicher !

lnlV 44 » » ^ s
Stadtgcmeindc Durlach und

nachbenauuten Tagen das Heu -
OehmdqraS der unteir näber
Dnrlacher und Auer Gemarkung nn Wege
Steigerung auf dein Platze selbst verkaufen :

Dienstag den 4 . Juni :
Plattwiesen — - hinter Alle — Mastwaide

Waide — — Apotbekerstück — Reiberplatz !
— Hinterwiesen — Aleestiick — Pletterwiesen — - Dreieck^
bei der Untermüble ; ö0 Hektar .

Mittwoch den 5 . Juni :
Hubwiesen ( kurze Stücke , Tränkbubl , Heg

WlSrnrenvor - stcröt 12 L, ,
übernimmt Asphalt - L Cemcntarbeiien , Ausführungen
in Holzpftaster , Eindeckungen mit Dachpappe sowie
Hokzcemcnt , 5perstcllüng von Thonplattcnvelegcn L
Terrazzo bödcn .

84 meil!eteu)e!,

UNd
Aacktwaide an der

Juni :

Z i in :nerp ! a tzw ie sen — s/lacktwaidc

und

wartswirsen ) — Zwingelwiesen
Psinz ; ( >0 Hektar .

Donnerstag den 6 .
Aeuwiesen ; 40 Hektar .

Freitag den 7 . Juni :
Rennichswiesen

am Entenkev — Tagwaide ; 34 Hektar .
Samstag den 8 . Juni :

Brüchleiuswiesen — - Wiesen beim Brunnenhaus
an der Breitengasse ; 6 Hektar .

Montag den 18 . Juni :
Züllbruchwiesen ; 4d Hektar .

Dienstag den 11 . Juni :
Am Elfinergenbruck — bei der Sebleifmühle -

der ehemaligen Landbaumsclmle — am DormvälSle —
Speckwieseu ; 40 Hektar .

Die Steigerung beginnt am 8 . Juni Nachmittags
2 Uhr und nn den übrigen Tagen Vormittags 8 Uhr .

Turlach den ! 3 . Bcai IdOö .
Der GemeinderaLö :

H Steinmetz . Siegrist .

. . . . . - beste und billigste Sense der Gegenwart , unübertroffene Qualität , tadel -
tDan -w losj>x Schnitt , sowie unsere beliebten

Klauen und gelben OuMaßlsenfen
mit Garantie , ferner stchr . Sicheln , I » . Wetzsteine , Holz - öc
Blechkümpfe , Dengelupparate empfehlen zu billigst gestellten

beim Rathhaus .
Wiederverkäufe :: erhalten Ausnahmspreise .

vor¬

bei

Erdbeeren .
Für unsere Erdbeerernte — Be¬

ginn Anfangs Juni , Sorten :
Lkarplcs-- . lAxtons Xobls u . Eolistli ,
tägliche Produktiv !! ca . 60 Pfd . —
suchen wir regelmäßige und solide
Abnehmer , besonders Wiederver -
känfer .

Kanfliebhaber wollen sich baldigst
an das Anstaltsbureau der Großh .
O bstbauschule Augustenberg wende n.

Futter - L Seegras -
Versteigerung .

Die Stadt Durlach läßt
Aienotag de» 4 . Juni d . As . ,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhänse in Durlach
aus ihrem Gemeindewald Distrikt I .
Oberwald , Schlag 10 , 11 , 12 , 13,
14 , 20 , 21 , 22 , 23 , 24 , 25 Futter -
nnd weniges Seegras mit 84 Loosen ,

j Distrikt II . Elfmorgenbruch , Schlag 3
Futtergras mit 22 Loosen , Di¬
strikt VIl . Bergwald . Schlag 2», 29
Futtergras mit 2 Loosen öffentlich
versteigern . Die Waldhüter Kappler ,
Löffler , Pfalzgraf , Löffel in Durlach
zeigen die Loose auf Verlangen vor .

Prmat-Anzeigen.

8tra88iMg i . !895.

AU 88 t 6 l 1UÜK
( Z3i >«rr ^ !>i - 8^ r» 1l !rr nr , ÜLrri ! « ; » er . L* trL ? Äi)

unter clem Lrotsetornt
8kin6pvul ' c !i ! 2ue !itc ! 63 ^ ül ' 8t6ni1o !i6n ! otl6 - l. 3ligslidur '

g
LLLssrliowEr Lbnwblxnl 'dsv .

Vom ! ö . ilüi hjü lö . 9s ! o ! > or

ikoneum-Vsrsin - ür lluriseb unc! Umgebung
ohue Haftpflicht der Hüitglicder . »

Feinstes Tafelbicr aus der Brauereigesellschaft ' zum Storchen
in Speyer in Fässern jeder Größe , sowie in ganzen Flaschen ä 17 4 >,
halbe 9 täglich frisch vom Eis ._ Der Vorstand .
In günstigster Lage si nd per sofort mit mäßiger Anz ahlung 2 mittelgro ße

geeignet zu jedem Geschäft zu verkaufen . Das Nähere Hauptltr . 18 II .
'

Fette rezente Weißlacker , das Pfund zu 35 H ,
gute i- imdungsnirsss in Pergament , das Pfund zu 24 P ,
von 40 Pfund an , fette das Pfund zu 55 4-,
magere 8oki « ,s ; 3: « i' kesLS , das Pfund zu 40 -Z von 30 Pfund
an , versendet unter Nachnahme

Käserei Immelhofen SWegg » Allgäu .
H an ,Wcrsjwei » von 50

.. . r W ! Rothwern „ 80
Ern leichter Einspänner - ! Malaga iio

Wagen , neu , zu verkaufen bei j Tokaher „ 35
Jakob Dauöeuberger , jpr . Flasche , garantirt reine Quali - !

Kramer , in Grötzingen . i laten , empfiehlt billigst Wcinnieder -
'

Ein zuverlässiges Laufmädcheu läge bei Wilß . Wagner am Markt .
wird sofort gesucht j Ban einer kl . Bcamtenfamilie

In hübscher Lage ist eine

Kerrenstrahe 26 , II . Stock .
Eine schöne Wohnung voll

2 Zimmern , Küche nebst allem Zn -
gehör ist billig auf 23 . Juli zu
vermiethen

Aue , Haus Nr. 127 .

wird eine Wohnung von 3 bis
4 Zimmern nebst Zngehör , event .
kl . Garten bis 23 . ' Oktober zu
miethen gesucht . Offerten unter
ko . 20ÜÜ an die Exvedition dieses
Blattes erbeten .

zu vermiethen . Das Nähere
H au ptstr . 1 » , II . Stock .

an der Ettlinger Straße ist zu
verkaufen . Näheres bei

Frau Emilie Weber Wtb . ,
_ Ettlinger Straße 14.

Noch eine kleine Parlhie der
beliebten Hffenburger IZervekoofe
sind zu haben bei

T IwsflsI » Hauptstr . 18 .



Größtes Spezial Reste - Geschäft
Karlsruhe , Karlsruhe .6 Lcrrnrnstrnße 6 , ^ V _8 . UWM 6 Lccrnrnstrcltze 6 ,diciit an der Kaiserstraße » neben dem Geschäft des Herrn ^ s. ItrvLtk » rtI ».

In größter Zuswayk und zu den asseröMigsten Ureileu empfeßte :in schwarzen und farbigen f( Ie « kIsnsko -ken in allen Preislagen und Qualitäten ,in Längen von 1 bis 8 Metern ,in schwarzen und farbigen 8eie ! snstoUer » , Ssirßvn - oulsnels und Ssrnmst ,für Kleider. Blousen. Schürzen und Kleiderauspuh ,in VallmousseUns , Sstist , psnvslS , Ositvn , Uipspiqus , sowie in allen möglirstnneuen Waschstoffen , ' 'in weißen und bunten 8suni « ,o ! ? » ssnsn , Se4t « ,ssi ' en , L. Slnen - und PVviss «»s>sr ' sn ,risvk - und UsnUtuvkgedilrls ,in ruvksn und LuvttsiLins für Herren - und Knabenanzüge.in weißen und creme 6ar » rUnen , farbigen und bedruckten Mobs ? » und Por »tiensns1o1k « n etc .Abgepaßte Teppiche . Kettvorlagen , Tischdecken , fertige Unterröcke rrnd Schürze».
Aestchtigung des Waareulagers auch

ohne Kaufzwang gekatlet .
Verkauf gegen Vaar

riu stroiiK r «? 8ten
Michtaetallenüe Waaren werde« bereit¬

willigst nmgctauscht .

Aertige Herren - L Luaben -Ai
'eiöer

empfiehlt in großer Auswahl zu sehr billigen Preisen
Kröhingen . 8v « Z» y

Siuautr L- Mith Aachfolger.

Margarrue
W

anerkenn ' Die beite und ur ganz ^ üddeutichland die merst gebrauchte .HöchftprämiLrt auf allen Scs^ ickteu KrLausstessungeu ver ZZäckerei- un- Ironditorei - Mranche .

Locle -viki '

Stroßßüte
für Herren , Knaben und Kinder,
in den neuesten Faunen , sowie
Regen - L Sonnenschirme in
größter Auswahl zu allerbilligsten
Preisen empfiehlt

_ Hauptstraße
'

30 ._ i
8 ^ » A» i. Morgen im Wolf j

jn per Nähe von !
Grötzingeu, zu verkaufen !
_ PstnzvorstadL 46 ._ !
Sx ewigen , ca. l; Viertel
MM an der Ettlinger ,
Landstraße , hat zu verkaufen >

Carl Vollmer , Hau ptstr . 59 . ^Wcr
"

äht
^

billig Männer - L
Knaben Hemden ? Offerten mit !
Preisangabe unter 0 . Äl . 100 an l
die E xpedition dieses Blattes .

cin hübsch möblirtes ,L - illllUVi
^ jst i , Juni oder

später zu vermiethen
Ädlerkrake Ist . 2 . Stock.

wird während Pfingsten verzapft ohne Preisauf¬
schlag in lämmtlicheu von uns Bier beziehenden Wirrhschaften.

Zu zahlreichem Besuche ladet höflich st ein die
LZr zr,z ^ Z < i L^zxlrsn in Durlach.

Wohnrrngs - Gesuch .
In gesunder Lage Durlachs wird

am liebsten ein Haus mit ca .
6 Zimmern zum Alleinbewohnen
mit Garten , oder eine entsprechende
Etage -Wohnung zu miether: gesucht.
Späterer .Kauf nicht ausgeschlossen .
Offerten an I . Müller , Karls¬
ruhe , Kaiserstraße ? S .

Waizen - MLer .
hochfeiner Stoff , wird über die Feiertage verzapft

krsusesi lZorrse.

Kragen , Manzcherren ,
f Vorhemden in Leinen , Gumm

und Papier , Cravatten ,
^ Handschuhe , Ko r «träger ,

Lorsrttcn , Kpisten
« nd Sander

ui großer Auswahl zu dev
Klügsten Preisen bei

O ^ ZLr» , ZLelrn .'S'
. Merkels Nnckf .

H'rcipclrirte
'
Wügekkolöken ,rauch - , geruch - nnd duustfrci , sowie Holzkohlen empfehlen billigst

4>i ^ iirL rrii ^ r keinr Llerkiölxv . r^ .

i »-
l ju großer Auswahl von deu ge¬
ringsten bis zu den feinsten zu de »

j billigsten Preisen bei
M . Schweinfurth ,

Hauptstraße 15.

Kkiostk '8
kisksr -Vglr -Lseso,äa8 Lllerde ^ ks. evas 68 als I-

' rüliMcle
ur.ä ö.benäv88-u kür Xir.äer umi
XranX'o (üauotsäcblieiv Lluturms un6
Naxenleiäeuäs ) so Mp-si >en Kat , iK
Irwlck eiuzebroösn rmä 8slir ew-
pkoklell ckureb

k ' rkrÄ . Iknrir Ln ., llurlacb.

HNI riusirage werocu u , puv,a,cr
Lage zwei
»WWMWW LsuxrlZkLS MWMW»

zu .kaufen gesuchi. Gest , schriftliche
Angebote mit genauer Preisangabe
ec. wolle man Hauptstr . Nr . lll ,2 . Stock abgeben .
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